
Liebe Leser,
 

die Meldungen zu unseren Vorschlägen für die Tagesfahrten in diesem Jahr sind seit dem
31.01.2014  beendet.  Wir  in  der  Vorstandschaft  waren  auf  das  Ergebnis  und  das
mehrheitliche  Ziel  der  Jahresfahrt  2014  sehr  gespannt.  Insgesamt  hatten  aber  nur  9
Mitglieder Interesse an unseren Reiseorten. Die Werbung unseres Kameraden Beutel beim
Traditionsverband des Panzeraufklärungsbataillons  4 mit  8 (ggf.  12) Mitfahrern für  den
03.10.2014 ist um so lobenswerter, da aus unserem Verein am Zoiglfest nur 4 Kameraden
mit 1. Wahl und je 2 mit 2. oder 3. Wahl teilnehmen wollten.

Die Vorstandschaft ist ratlos und sehr entmutigt, da bereits 2013 keine gemeinsame Fahrt
stattfinden konnte. Wir haben derzeit keine Lösung. Liegt es an der Vorstandschaft, die
zusätzlich  zu  den  eingegangenen  Reisevorschlägen  keine  interessanten  Ziele  zur
Entscheidung einbrachte? Besteht insgesamt im Verein eine „Reisemüdigkeit“ oder eine
„Überhäufung“  an  Mitfahrgelegenheiten  bei  anderen  Vereinen,  Organisationen  und
Busunternehmen? Wir im Vorstand können zur Zeit keinen „roten Faden“ finden, da uns
auch die Anzahl der Meldungen sehr traurig stimmt.

Bereits die kleine Schar jener, die am 07.12.2013 unserer Schutzpatronin huldigten, zeigt
einen  gefährlichen  Trend  in  unserem Verein.  Wir  und  die  weiter  entfernt  Angereisten
hätten trotz der Wetterlage aus dem näheren Umkreis  aus Neunburg vorm Wald mehr
Kameraden erwartet. 

Fazit:  Auch 2014 führt unser Verein keine Tagesfahrt durch.

Schade, da früher noch lange über die Erlebnisse bei den Unternehmungen gesprochen
wurde und ein Zusammenhalt spürbar war.

Wir  danken  den  Kameraden  Bäumlein,  Beutel  und  Bergander  sehr  herzlich  für  die
Reisevorschläge  2014.  An ihnen  hat  es  nicht  gelegen,  dass  wir  derzeit  diese  Situation
haben. Vielleicht bringen klärende Gespräche beim nächsten Stammtisch neuen Schwung.

Die Vorstandschaft hofft auf eine Richtungsänderung!

Mit kameradschaftlichem Gruß  

   Joachim Ullmann
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Unser nächstes Treffen:

28.03.2014: 19.30 Uhr, Gasthof „Sporrer“, Quartalsstammtisch 

Weitere Termine
27.06.2014, 19.30 Uhr, Gasthof Sporrer, Quartalsstammtisch 
26.09.2014, 19.30 Uhr, Gasthof Sporrer, Jahreshauptversammlung 
05.12.2014, 19.30 Uhr, Gasthof Sporrer, Barbarafeier 

Vom 23. – 25.05.14 feiert die SRK Thanstein ihr 125-jähriges Gründungsjubiläum in Thanstein.

Hierzu werden viele ehemalige Bürger und ehemalige Soldaten persönlich eingeladen.
Es Bestand von 1993 – 2006 eine Patenschaft mit der 4./115 und der Gemeinde Thanstein. Davor bestand eine Patenschaft
mit der 2./PzBtl 114.
Als Schirmherr fungiert General Norbert Wagner - auch BSB Präsident General a.D. Reichardt. Mehrere Batteriechefs und
Batteriefeldwebel werden ebenfalls kommen!

Festprogramm:

Freitag, 23. Mai Festauftakt, Totenehrung, Standkonzert
Totenehrung am Kriegerdenkmal 
Festbetrieb mit „Die Lumpen“

Samstag, 24. Mai Tag der Bundeswehr, Behörden und Betriebe, Heimatabend
Statische Waffenschau, Oldtimerschau, Vorführungen der Patenkompanie
Festbetrieb mit „d´Urwaidler“

Sonntag, 25. Mai Festgottesdienst, Festzug, Festausklang
Festgottesdienst im Festzelt, Musikalischer Frühschoppen, Festzug durch Thanstein
Festausklang mit „ROUTE 1 2 3 4“

Aus der Region

Neuer Tag 10.12.2013

16.01.2014:
Heute fand bei unserer Brigade im Offiziercasino die jährliche sicherheitspolitische Informationsveranstaltung und Begrü-
ßung des neuen Jahres statt. Tiefgreifende Änderungen begleiten die Brigade in diesem Jahr. Das FmBtl 4 in Cham wird
aufgelöst, das PzBtl 104 in Pfreimd erhält eine weitere Kompanie und das LogBtl 8 in Roding wird zum VersBtl umgeglie-
dert.
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Neuer Tag 07.12.2013

Neuer Tag 10.12.2013

11.12.2013: 
Heute feierte die Gemeinde Bodenwöhr im Rahmen eines feierlichen Appells
40 Jahre Patenschaft mit der Bundeswehr. Am 19.12.1973 begründeten der
damalige  Bürgermeister Wiendl und der BttrChef der 3./PzArtBtl 115, Hptm
Bauner, die erste Patenschaft  des Bataillons. 1980 übernahm dann die neu
aufgestellte  5.  Batterie  als  Ausbildungsbatterie  von  der  3.  Batterie  diese
Tradition. Einer der damaligen BttrChefs, Oberstlt a. D. Bäumlein, wohnt und
lebt noch heute in Bodenwöhr. Die Patenschaftszeit mit unserem Bataillon
endete am 03.12.2006 bei einer großen Barbarafeier in der Hammerseehalle
in Bodenwöhr.
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(Patenschaftschronik Bodenwöhr: 
Am 19.12.1973 wurde eine Patenschaft zwischen der 3. Batterie und der Gemeinde Bodenwöhr geschlossen.
Bei der Umgliederung des Bataillons in die Heeresstruktur 4 (Oktober 1980/April 1981) wurde die 3. Batterie umbenannt
in 5. Batterie (mit Grundausbildungsauftrag), die Patenschaft mit Bodenwöhr wurde weitergeführt.
Die  damals  aktive 4.  Batterie  wird umbenannt  in  3.  Batterie,  die  am 12.11.1982 mit  dem Markt  Schwarzhofen eine
Patenschaft bildet bis zur Auflösung des Bataillons.
Bei dieser Umgliederung wurde eine 4. Batterie neu aufgestellt (als Geräteeinheit).
1986 erfolgte eine erneute Umgliederung - in die Artilleriestruktur 1985:
die 4. Batterie (Geräteeinheit) und die 5. Batterie (Grundausbildung) werden aufgelöst.
Die Patenschaft der 5. Batterie mit Bodenwöhr wird von der 1. Batterie übernommen und bis zur Auflösung des Bataillons
weitergeführt.
2007: Patenschaft mit 6./LogBtl 4, Roding; ab 18.12.2012 mit 1./LogBtl 4).

Neuer Tag 10.12.2013

Mittelbayerische Zeitung 20.12.2013
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Mittelbayerische Zeitung 17.12.2013

Neuer Tag 10.12.2013

                                          Aus der Kommunikation S3StOffz - S3Fw                                          
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Damals

Vor 45 Jahren: 03.-06.03.1969            Vor 25 Jahren: 20.01.1989 Faschingstreiben und 10.03.1989 Starkbierfest
Winterbiwak am Kaitersberg

 

Wir gratulieren ...
Bruno Sawatzki zum 80.,
Karl Hahn zum 60.,
Josef Scheuerer zum 60. und
Max Dobler zum 55. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

Mark Twain stellte fest: Es gibt drei Arten von Lügen: 
Lügen,
verdammte Lügen
und Statistiken.

Heute eine Statistik: 
Zu Beginn des Jahres 2014 zählt unser Verein 156 Mitglieder.
Zu den angebotenen Tagesfahrten haben sich 9 Mitglieder gemeldet.
Das entspricht einer Beteiligung von 5,77 %.
Im Postleitzahlengebiet 92 wohnen 75 Mitglieder.
Jetzt entspricht die Beteiligung 12 %.
Mehr Teilnehmer werden es trotzdem nicht!
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